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Etwas Neues wagen

Bestimmt jeder hat sich schon 
an neuen Dingen versucht oder 
versuchen müssen, sei es ein neues 
Hobby ausprobieren, ein neues In-
strument lernen, ein weiter Umzug, 
ein neuer Lebensabschnitt oder 
irgendeine andere, neue Heraus-
forderung.

Solche Momente können uns ver-
unsichern. 
Ich empfinde in solchen Situa-
tionen oft großen Respekt und 
manchmal sogar etwas Angst vor 
dem was auf mich zukommt. 

Geht es dir vielleicht ähnlich? 
Irgendwie scheint das dazu zu 
gehören.
Neue Umstände sind häufig mit 
anfänglichen Schwierigkeiten 
verbunden. Man muss sich erst-
mal zurechtfinden, verstehen wie 
manche Dinge funktionieren. Man 
verlässt das Gewohnte und wagt 
sich ins Ungewisse, man lässt seine 
Sicherheit zurück oder eben das, 
was einem Sicherheit gibt.

gedanken Alles kann ich durch 
Christus, der mir Kraft 

und Stärke gibt. 
~Philipper 4,13

Der Vers sagt uns, egal wie groß 
die Herausforderung ist, egal wie 
schwer wir uns tun und egal wie 
schlecht wir anfangs zurechtkom-
men,
Jesus ist bei uns, er ist unsere 
Sicherheit, unser „bekanntes Ge-
sicht“!

Ich denke, das ist es auch wovor 
wir solchen Respekt haben.
Deswegen ist unsere Hemm-
schwelle vermutlich auch so groß 
und wir tun uns deswegen so 
schwer dabei, Neues zu wagen.

Was gibt dir in solchen Momenten 
Halt?

Manchmal sind es bekannte Ge-
sichter, die uns Sicherheit geben 
können, indem sie uns hinein ins 
Neue, Unbekannte begleiten. Zum 
Beispiel Familie, die mit umzieht, 
Freunde die einen begleiten oder 
Ähnliches. 

Doch was tun wir, wenn all das 
nicht möglich ist?

Wenn wir ganz allein ins 
kalte Wasser geworfen werden?

Wenn ich vor solch einer Heraus-
forderung stand, ganz auf mich 
allein gestellt, gab mir ein 
Bibelvers besonders 
Sicherheit.

Jesus ist Rückenwind und gibt uns 
Kraft und Stärke.

Wenn wir mit ihm gemeinsam 
etwas Neues wagen, haben wir 
die Sicherheit, die Kraft und die 
Stärke, die wir brauchen um das 
Ungewisse zu wagen: 
Er weicht nicht von unserer Seite!

Silas Kilian
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rückblicke Theo livestream

Anfang des Jahres haben wir uns 
online bei Theo livestream einge-
klinkt, um über die Themen: Sünde, 
Segen und Seele nachzudenken. 
Per Smartphone konnten wir aktiv 

an den Diskussionen und Fragen 
teilnehmen. So entstand schnell 
ein reger Austausch in unserer 
kleinen Gruppe. Selbst nach dem 
Ende der Übertragung wurde noch 
intensiv weiter diskutiert.

Johannes Baderschneider
Seminartag 2020 

Das Ludwig-Hofacker-Haus 
in Bad Wildbad bot nicht nur 
15 Teilnehmenden des Erste-
Hilfe-Kurses, sondern auch 18 
weiteren Jugendleiter/innen des 
Bezirks einen abwechslungs- und 
lehrreichen Tag! 

Unterstützt wurde das EJW dabei 
von einem engagierten Vertreter des 
Arbeiter-Samariter-Bundes(ASB) 
Pforzheim und Beate Kunz, der Dia-
konin aus Bad Wildbad. 
Alle Teilnehmenden besuchen ent-
weder den gesamten Tag den Erste-
Hilfe-Kurs oder nutzen das Angebot, 
am Vormittag bei Beate Kunz und 
am Nachmittag bei Johannes 
Baderschneider, zwei einzelne Semi-
nare zu belegen. 
Beate Kunz nahm uns als Gruppe in 
ihre Geschichte mit Gott hinein. Sie 
forderte uns heraus Gott in unserem 
Leben zu suchen und auf ein festes 
Fundament zu bauen. 

Nach einer stärkenden Mittagspau-
se in Gemeinschaft machten sich die 
Erste-Hilfe-Kurs-Besucher an den 
praktischen Teil der Ausbildung. 

Der Kurs half den Teilnehmenden Si-
cherheit innerhalb der Ersthilfe zu 
bekommen und wichtige Methoden 
und Abläufe zu verinnerlichen. 
Die Teilnehmenden der einzelnen 
Seminare ließen sich nun als Gruppe 
auf ein Abenteuer ein: 
Erlebnispädagogik.
Hier wurde Gelerntes mit prakti-
schen Erlebnissen verknüpft. Es war 
ein herausfordernder und gewinn-
bringender Nachmittag. 

Wir bedanken uns herzlich beim ASB 
Pforzheim für ihr Fachwissen und 
die abwechslungsreiche Gestaltung, 
bei Beate Kunz für das beeindru-
ckende Seminar und Sigfried Braun, 
der uns mit Köstlichkeiten gestärkt 
hat. 
Sei du im kommenden Jahr doch 
auch dabei?!

Lea Wiesener

Konfitag 

In diesem Jahr lockte der Konfitag 
die Konfirmanden nach Neuenbürg 
in die Stadthalle. 
In bewährter Art und Weise star-
teten wir mit einem Jugendgot-
tesdienst. Dabei übernahmen Alisa 
Genthner (FSJlerin bis August 2020) 
und Silas Kilian (unser neuer FSJler 
seit September 2020) die Modera-
tion. Lea predigte anschaulich vom 
Vertrauen, dass wir in Jesus setzen 
können und die BigMac Band aus 
Neuenbürg hat uns auch in diesem 
Jahr musikalisch unterstützt. 

Der diesjährige Gewinn der Team-
Challenge ging an die Konfis aus 
Schömberg, die die meisten Punkte 

bei den Spielen mit Geschick, Köpf-
chen, Glück, Geschwindigkeit und 
Kraft erkämpfen konnten.

Als Special Guest war Michael Stahl 
zur Abendveranstaltung eingela-
den. Als ehemaliger V.I.P.-Body-
guard schützte er Prominente wie 
Muhammad Ali oder Nena. Heute 
arbeitet er als Fachlehrer für Selbst-
verteidigung. Eindrücklich erzählte 
er aus seinem bewegten Leben, in 
dem er selbst erlebt hat, was Armut, 
Verletzung sowie Demütigungen 
vielerlei Art bedeuten. Heute weiß 
er, dass sein Wert von Gott kommt. 
Diese frohe Botschaft von Liebe und 
Wertschätzung gab er auch an un-
sere Konfirmanden weiter. 

Johannes Baderschneider
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Renovierung und Umge-
staltung im EJW

Im vergangenen Frühjahr 2020 ha-
ben wir uns damit beschäftigt die 
EJW-Räume zu renovieren und ih-
nen eine zeitgemäße und gemütli-
che Atmosphäre zu geben.
 
Dafür sind Silas Kilian, Alicia Ben-
zinger und ich in das wunderbare 
Möbelhaus IKEA gefahren und ha-
ben uns unsere zuvor bereits ge-
danklich angelegten Ideen ange-
sehen und besonders Sofas Probe 
gesessen. 
Uns war es von vornherein wich-
tig ein Sofa in den Raum zu stel-
len, welches aber nicht zu gemüt-
lich und nicht zu ungemütlich sein 
durfte. Wir wollten ja nicht, dass 
irgendwer in einer Sitzung fast ein-
schläft, weil das Sofa zu gemütlich 
ist. 
Also war es an uns herauszufinden, 
welches Sofa arbeitstauglich, wie 
auch gemütlichkeitstauglich ist. 

Als wir eines gefunden hatten und 
bereits alle Einrichtungsgegen-
stände bestellt waren, konnten nun 
die Renovierungsarbeiten starten. 

Wir begannen mit dem Streichen 
der Wände aller Räume. Um noch 
eine kleine Besonderheit im kleinen 
Besprechungsraum zu haben, wur-
de eine Wand grau gestrichen. 

Wir schraubten Weinkisten an die 
Wand, Alicia und Johannes bauten 
den Couchtisch, die Kommode und 
das Sofa wurden aufgebaut und 
Kissen wurden besorgt. 

Nun mussten wir nur noch die Fra-
ge nach der Beleuchtung klären. 
Wir entschieden uns dazu neue 
Leuchtstoffröhren zu kaufen und 
das restliche erwünschte Ambiente 
mit Lichterketten und einer LED-
Leiste zu schaffen. 

aus alt mach neu
aus alt mach neu

Somit war unser Projekt des Um-
gestaltens abgeschlossen und der 
neue Raum kann nun sinnvoll für 
neue Projekte genutzt werden. 
Er schafft eine Wohlfühloase, die 
neue kreative Ideen geradezu her-
vorzwingt. 

Ein ganz großes Dankeschön geht 
von uns an den evangelischen 
Kirchenbezirk Neuenbürg für die 
finanzielle Ermöglichung dieses 
Projektes und an alle fleißigen Mit-
helfer/innen und Umgestalter/in-
nen.

Clara Mayer

Anmerkung der Redaktion:
Im Zuge der Renovierung wurde 
auch unser Lager einem General-
check unterzogen. 
Unter Mithilfe von vielen Helfer/in-
nen wurde entrümpelt, sortiert, die 
Zelte auf ihre Funktion überprüft 
und wieder eingeräumt.
Vielen Dank auch an Alisa, die alle 
Kisten übersichtlich beschriftet  
und eine Materialinventur durch-
geführt hat.

Jetzt kann die Saison wieder 
starten! 
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Sicherlich habt ihr mitbekommen, 
dass wir u.a. die Juleica Akademie 
im Frühjahr, das Wochenendzelt-
lager, das Wochenende für Junge 
Erwachsene, Per Du, WSWB (Wir 
sind was b´sonders), das Sola, 
die Sommerfreizeit für Teens und 
den Ferienspaß ausfallen lassen 
mussten. 

Unsere BAK Sitzungen wurden 
kurzerhand per Zoom geführt, aber 
nicht alles konnte über diesen 
Weg gelingen. Wir mussten sogar 
den Jungschartag in diesem Jahr 
absagen. 

Corona und seine 
Auswirkungen auf das 
Jugendwerk

Das war und ist eine herausfor-
dernde Zeit, in der wir da leben, 
oder? 
Manchmal hatte man in den letz-
ten Monaten das Gefühl, die Decke 
würde einem auf den Kopf fallen. 
Manchmal wurde alles zu viel und 
man konnte vor lauter Verordnun-
gen, Theorien und Podcasts kaum 
noch Abstand gewinnen. 

Ich weiß nicht genau wie es euch 
ergangen ist, aber ich brauchte 
immer wieder mal einen Tapeten-
wechsel, um wieder klarer sehen 
zu können und um mir bewusst 
Zeit für Gott und seine Zusagen zu 
nehmen. Ob bei einem Spaziergang 
in der Natur, einem guten Essen 
oder einem Buch, dass zum Träu-
men einlädt – einfach mal Abstand 
gewinnen! 

Beim EJW ging es uns ganz ähn-
lich, denn von jetzt auf gleich 
brachen viele Aktionen, Freizeiten 
und Gruppenstunden, wie z.B. der 
EJW Sport, einfach weg.

Ob wir wollten oder nicht, der 
Jahresplan war durch den Wind 
und wir brauchten eine Verände-
rung. 
Womit konnten wir die Menschen 
erreichen und vor allem: Wie?

Gerade in der Anfangszeit des 
Corona-Ausbruches in Deutsch-
land wurde uns bewusst, dass 
wir keine Chance hatten, reale 
Begegnungen zu schaffen und aus 
diesem Grund starteten wir unsere 
Online-Formate. 

Zuerst kam Bible Time, dann Ta-
petenwechsel und nun erweitern 
wir das Format um „Ausgefuchst“, 
einen Beitrag für Kinder. 
Alle drei Angebote zusammen 
nennen wir LEMON, da sie immer 
am letzten Montag des Monats 
veröffentlicht werden. 

Gerade zu Beginn der heftigsten 
persönlichen Einschränkungen 
im Corona-Geschehen waren wir 
dankbar, durch die ersten Ange-
bote quasi direkt in die Häuser der 

corona-was nun?
Jugendlichen und Jungen Erwach-
senen zu kommen. 

Auch für die anderen Angebote 
machten wir uns auf die Suche 
nach Ersatz und beschlossen aus 
diesem Grund, dass die Juleica im 
Herbst nun auch von allen besucht 
werden darf, die eigentlich im 
Frühjahr teilgenommen hätten. 
Die Inhalte sind nun angepasst und 
es können dennoch alle erforder-
lichen Kompetenzen und Fortbil-
dungen für den Erhalt der Juleica-
Card erlangt werden. 
Auch im Bereich der Sommerfrei-
zeiten haben wir uns ein Alterna-
tivprogramm ausgedacht, das ihr 
gerne im Bericht zum Kinder-Feri-
en-Programm nachlesen könnt.
 
Auch wenn dieses Jahr besonders 
und herausfordernd war, wollen 
wir dankbar zurückblicken auf 
das, was Gott uns gelingen hat 
lassen und wir freuen uns auf das, 
was er durch diese Krise in uns und 
den Menschen im Bezirk verändert 
hat. 

Lea Wiesener
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Bible-Time
Bible Time ist eine Stunde mit deinen Fragen, eine Stunde mit Men-
schen, denen du vielleicht noch nie begegnet bist. 
In diesem Format, das derzeit nur online stattfindet, 2021 jedoch 
auch drei Live-Termine für euch bereithält, geht es um die Bibel 
und ihre Geschichten. 
Die Hauptamtlichen des EJW Neuenbürg treffen sich live vor der 
Kamera und nehmen dich mit, in biblische Geschichten, lebensre-
levante Themen und ihre ganz persönlichen Gedanken. 
Was sagt uns der Text? Wo fordert er uns heraus? Was kann ich 
dabei für mein Leben mitnehmen? 
Als Zuschauer muss aber niemand einfach nur zuhören, sondern 
jeder kann über eine Plattform, seine Fragen zum Text oder zum 
Thema, einbringen. 
Die Termine für 2021 sind schon online! Schau doch mal rein, nutzt 
das Format für deine Jugendkreise und lass dich gemeinsam oder 
allein, ganz neu, auf die Bibel und ihre besonderen Texte ein. 

Tapetenwechsel
Die eigene Tapete zu wechseln ist meist nicht so angenehm. Oft 
muss man sehr viel Arbeit, Mühe und Zeit hineinstecken! Beim Tape-
tenwechsel des EJW´s geht das auch anders! Hier darfst du, mitten 
in deinem Alltag oder bei einer Tasse Kaffee, einfach mal etwas an-
deres sehen. Aber nicht irgendetwas anderes, sondern hier kannst 
du ein Video sehen, in dem ein Hauptamtlicher des EJW´s, Interes-
sierte oder BAK´ler über ihre Erfahrungen mit Gott sprechen und 
dich in 2-4 Minuten in ihre Gedanken zu einem biblischen Thema 
mit hinein nehmen. 
Dir hat einer der Impulse gut gefallen? Dann nutze ihn doch als klei-
nen Impuls bei deiner nächsten Sitzung, deinem Jugendkreis oder 
sende ihn an Freunde und Bekannte. 
Gott will dir begegnen! Vielleicht bei einem Tapetenwechsel? 

Ausgefuchst
„ausgefuchst“ ist unser neues Online-Format für Kinder! 
Mit einem fetzigen Bewegungslied, einer spannenden biblischen 
Geschichte, einem kleinen Wettbewerb, bei dem man etwas gewin-
nen kann und natürlich Freddy unserem ejw-Fuchs, sorgen wir für 
eine unterhaltsame und unvergessliche Zeit. 
Eine Onlinefolge geht dabei immer zwischen 15 - 20min.  

Lea Wiesener 

Neuer geschäfts-
führender 
Jugendreferent

Mein Name ist Elias Heidt, ich bin 
33 Jahre alt und wohne seit kurzem 
mit meiner Frau und meinen zwei 
Kindern in Calmbach. 
Seit dem 01.06.2020 habe ich meine 
neue Stelle im EJW-Neuenbürg an-
getreten. 

Ursprünglich bin ich zusammen mit 
fünf Geschwistern in der Nähe von 
Bad Liebenzell aufgewachsen. Nach 
meiner Ausbildung zum Gesund-
heits- und Krankenpfleger habe ich 
meinen Bachelor in Theologie ge-
macht. 

Die letzten fünf Jahre arbeitete ich 
als Jugend- und Gemeindereferent 
in den ev. Kirchengemeinden Hor-
rheim und Gündelbach. In dieser 
Zeit habe ich berufsbegleitend mei-
nen Master in Systemischer Bera-
tung absolviert.

Ich liebe Menschen! Am liebsten 
habe ich immer welche um mich 
herum. Ich verbringe gerne Zeit mit 
meiner Familie, Freunden oder in-
vestiere sie in das Kennenlernen 
neuer Menschen. 

In Beziehungen zu leben 
sehe ich als eines der größten Ge-
schenke an, die wir von Gott be-
kommen haben. Dazu zählt für mich 
auch die Beziehung zu Gott selbst! In 
dieser Beziehung mit Gott zu leben, 
sie mit anderen Menschen zu teilen 
oder sie dazu einzuladen, macht mir 
ehrlich Freude. 

Ich wurde hier im Jugendwerk sehr 
herzlich empfangen, freue mich auf 
meine neuen Aufgaben und sehe es 
als ein echtes Privileg und Vorrecht 
an, mit so tollen Kolleginnen und 
Kollegen zusammen arbeiten zu 
können. 
Somit schaue ich zuversichtlich in 
die Zukunft und bin gespannt, wie 
es uns gelingen wird, mit unseren 
Angeboten als EJW eine gute Bezie-
hung und fruchtbringende Zusam-
menarbeit mit unseren Kirchenge-
meinden im Bezirk zu leben. 
Herzliche Grüße, 
Elias Heidt

willkommen
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EJW-Gottesdienst am 
26. Juli 2020 
Beim EJW-Fest, ist doch klar,
gibt’s Essen, Sendung und Trompeten,
in Sprollenhaus, da ist es, ja,
nur einer predigt - viele beten.

… bisher zumindest. Doch wer, wenn 
nicht das EJW Neuenbürg, kann 
auch eingefahrene Pfade verlassen 
und sich etwas ganz anderes, neues 
überlegen?
Und so wurde eben auch der EJW-
Gottesdienst mal ganz anders – was 
b’sonders:

Auf der Wiese des Gemeindehauses 
in Schömberg traf sich die Ortsge-
meinde mit dem EJW und war über 
Livestream mit vielen weiteren ver-
bunden. Alle sahen unseren Elias 
Heidt, wie er von Dekan Joachim 
Botzenhardt in sein Amt eingesetzt 
wurde und dann auch gleich aktiv 
sein durfte: 
Zusammen mit Paula Karcher aus 
Schömberg und Jonathan Schneider, 
der auch ganz offiziell als Bezirks-
Jugendpfarrer eingesetzt wurde, 
teilte Elias seine Gedanken zur bib-
lischen Geschichte von der Sturm-
stillung. Also zu dritt, gemütlich auf 

Holzbänken um die Feuerstelle her-
um … auch so kann eine Predigt sein.
Nicht eingesetzt, sondern verab-
schiedet wurde Alisa Genthner als 
FSJlerin. Der Dank für ihre tolle Ar-
beit war deutlich und auch die Freu-
de, dass sie weiterhin dem BAK treu 
bleibt.
Geniale Lieder wurden von der 
Schömberger Band „Inspiritation“ 
gesungen – die einzigen, die das ohne 
Maske durften.
Und noch ganz viele weitere Leute 
machten beim Anspiel, bei der Tech-
nik, Begrüßung und Gebet usw. mit, 
so dass es ein wirklich bunter, schö-
ner EJW-Gottesdienst wurde.
Das Beste an dem Ganzen fehlt aber 
noch:
Den Gottesdienst kann man immer 
noch anschauen und feiern! 
Schau auf Youtube beim EJW Neu-
enbürg Youtube-Channel nach – es 
lohnt sich!

Jonathan Schneider

ejw-fest 2020



14 15

Kalender 2021 ejw-Veranstaltungen                         Jahreslosung: „Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ Lk 6,36

14
Ostermontag

Heilige Drei Könige

10

21
Pfingstmontag

© Kalender-Uhrzeit.de

Januar Februar März April Mai Juni
1 Fr Neujahr 1 Mo 05 1 Mo 09 1 Do 1 Sa Tag der Arbeit 1 Di KiFeWo

2 Sa 2 Di 2 Di per Du 2 Fr Karfreitag 2 So 2 Mi KiFeWo

3 So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 Mo 18 3 Do KiFeWo

4 Mo 01 4 Do EJW Sport 4 Do EJW Sport 4 So 4 Di 4 Fr KiFeWo

5 Di 5 Fr 5 Fr 5 Mo 5 Mi per Du 5 Sa

6 Mi 6 Sa Konfi-Tag 6 Sa 6 Di Juleica 6 Do EJW Sport 6 So

7 Do 7 So 7 So 7 Mi Juleica 7 Fr 7 Mo 23

8 Fr 8 Mo 06 8 Mo 8 Do Juleica 8 Sa 8 Di

9 Sa 9 Di 9 Di 9 Fr Juleica 9 So 9 Mi

10 So 10 Mi 10 Mi 10 Sa 10 Mo 19 10 Do EJW Sport

11 Mo 02 11 Do EJW Sport 11 Do EJW Sport 11 So 11 Di WSWB 11 Fr

12 Di 12 Fr 12 Fr 12 Mo 15 12 Mi 12 Sa

13 Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di 13 Do Christi Himmelfahrt 13 So

14 Do EJW Sport 14 So 14 So 14 Mi 14 Fr WE-Zeltlager 14 Mo 24

15 Fr 15 Mo 07 15 Mo 11 15 Do EJW Sport 15 Sa WE-Zeltlager 15 Di

16 Sa Seminartag 16 Di 16 Di 16 Fr 16 So WE-Zeltlager 16 Mi

17 So 17 Mi 17 Mi 17 Sa 17 Mo 20 lemon 17 Do EJW Sport

18 Mo 03 18 Do EJW Sport 18 Do EJW Sport 18 So 18 Di 18 Fr

19 Di 19 Fr 19 Fr 19 Mo 16 19 Mi 19 Sa

20 Mi 20 Sa 20 Sa 20 Di 20 Do EJW Sport 20 So

21 Do EJW Sport 21 So 21 So 21 Mi DV 21 Fr 21 Mo 25

22 Fr 22 Mo 08 lemon 22 Mo Bible-Time live (Conweiler) 22 Do EJW Sport 22 Sa 22 Di

23 Sa 23 Di WSWB 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi

24 So 24 Mi 24 Mi 24 Sa Juleica - Event 24 Mo 24 Do EJW Sport

25 Mo lemon 25 Do EJW Sport 25 Do EJW Sport 25 So 25 Di 25 Fr Bible-Time live (Schömberg)
26 Di 26 Fr 26 Fr 26 Mo 17 lemon 26 Mi 26 Sa

27 Mi 27 Sa 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So

28 Do EJW Sport 28 So 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 26 lemon

29 Fr 29 Mo 13 lemon 29 Do EJW Sport 29 Sa 29 Di

30 Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi

31 So 31 Mi 31 Mo KiFeWo

InternFerien Fortbildung Digital Kinder Teens Junge Erwachsene
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abgesagt

Jungschartag 2020

Unseren geplanten Jungschartag 
am 3. Oktober mussten wir leider 
absagen. 

Wir waren bis zum Schluss da-
bei, ein geeignetes und tolles Pro-
gramm auf die Beine zu stellen. 
Durch die geltenden Corona-Ver-
ordnungen blieben am Schluss lei-
der zu viele Fragen offen. 
Zudem liefen viele Jungschargrup-
pen in den einzelnen Kirchenge-
meinden vor Ort nur schleppend 

an, was eine rechtzeitige Anmel-
dung schwierig gemacht hat. 

Wir freuen uns darüber, mit dem 
03.07.2021 einen neuen Termin für 
den Jungschartag 2021 gefunden 
zu haben.
Nähere Infos erfolgen zu gegebener 
Zeit.

Elias Heidt

Freizeiten für Kinder 
2020

Da unsere Freizeiten dieses Jahr 
leider nicht stattfinden konnten, 
haben sich die Freizeitteams etwas 
ganz Besonderes für die Freizeit-
teilnehmer überlegt. 
Im ganzen Bezirk wurden Freizeit-
überraschungstüten an die Teil-
nehmer verteilt. 
In jeder Tüte befand sich eine An-
dacht, ein Gebetskärtchen, ein 
Rätselheft, eine Bastelidee mit den 
dazugehörigen Materialien, etwas 

Süßes und eine 
persönliche Postkarte
der Freizeitleiter an das
jeweilige Kind. 

Nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Mitarbeiter haben die Gemein-
schaft, die Aktionen und das bunte 
Leben auf den Freizeiten vermisst.
Wir hoffen dieser kleine Gruß kam 
bei euch an und bereitet euch 
Freude. 

Alisa Genthner



18 19

Mitarbeitendenfreizeit

Unter der Leitung von Anja Eigenwil-
lig und Christian Klinke zogen vom 
1.-7. August zehn Mitarbeitende der 
letzten SOLAs  in das Freizeitheim Sp-
rollenhaus ein und wurden von Bernd 
und Beate Klinke liebevoll versorgt. 

Nach der Bibelarbeit am Morgen ver-
filmten Steffi Schaugenau, Billi Blitz-
gescheit und Tina Tippgeschwind 
tagsüber ihre neusten Erlebnisse aus 
dem Kommissariat und ermittelten 
gegen die Bösewichte Konstantin 
Knacker und Henriette Handlanger. 
Vor allem die Hilfe des EJW-Fuchses 
mit seiner Spürnase war dabei unab-
kömmlich. 
Versorgt mit den täglichen Videos, 
kniffeligen Aufgaben und exklusiver 
Detektivausrüstung ließen sich die 
Kinder, die in den zehn Gemeinden 
vor Ort betreut wurden, selbst zu De-
tektiven ausbilden. Um jede noch so 
verzwickte Lage und angsteinflößen-
de Situation, denen Detektive, aber 
auch jeder Mensch immer wieder 

ausgesetzt sind mit Mut,
Kraft und Vertrauen zu 
bewältigen, bekamen sie 
obendrein jeden Tag einen 
Psalm an die Hand, der ihnen
 zeigt, dass sie einen Gott haben, der 
sie liebt, sie schützt und nie im Stich 
lässt.

Nach den mühsamen Schneidearbei-
ten (an dieser Stelle ein besonderer 
Dank an Emanuel Wägerle!) konnten 
wir Mitarbeitenden, wenn denn die 
Videos (trotz fehlender Verbindung)
den Weg ins Internet gefunden 
hatten, den Tag gemeinsam beim 
Krimidinner, Karaoke Singen, Wa-
tersoccer bei Sonnenuntergang oder 
dem SOLA-obligatorischen Lagerfeu-
erabend ausklingen lassen.
Die Kinder haben uns sehr gefehlt 
und so waren wir froh, dass immer-
hin SOLA-Nachwuchs Salome mit 
dabei war. 
Wir freuen uns auf ein nächstes Zelt-
lager und hoffen auf viele Anmeldun-
gen und eine erlebnisreiche Zeit im 
Sommer 2021!

Lena Hauser

Sommerferienwoche - 
Detektive

Kurz vor den Sommerferien hatten 
wir schwere Entscheidungen zu tref-
fen. Unsere traditionellen und aus-
gebuchten Freizeiten und Zeltlager 
mussten wir aufgrund der Corona-
Verordnungen absagen. 

Jetzt waren wir motiviert, etwas 
Neues ins Leben zu rufen. Es entstand 
das Konzept, isolierte Kleingruppen 
von max. 20 Teilnehmenden in und 
durch die Kirchengemeinden unseres 
Bezirks zu betreuen und diese digital 
miteinander zu vernetzen. 
Für die digitale Vernetzung gab es 
parallel zur Sommerferienwoche eine 
Mitarbeitendenfreizeit im Freizeit-
heim Sprollenhaus, die dann durch 
Videobotschaften und gedrehte Fil-
me, mit den einzelne Kleingruppen 
vor Ort interagierten. 
Um das alles zu planen, vorzubereiten 
und letztlich die Materialien zusam-
menzurichten, musste hier im Ju-
gendwerk jeder bis zur letzten Minute 
richtig anpacken. 
Und das hat sich gelohnt! 

Alternativprogramm

für Kinder

Ich schaue aus zweifacher Hinsicht 
sehr dankbar auf diesen Sommer zu-
rück. 
1. Ein Konzept muss mit Leben gefüllt 
werden! Durch die Sommerferien-
woche konnten wir in 10 Kirchenge-
meinden fast 140 Kinder erreichen. 
Ein großes Dankeschön geht hier vor 
allem an die ehrenamtlichen Mitar-
beitenden der Kirchengemeinden 
und die SOLA-Mitarbeitenden, 
die sich spontan auf 
das neue Konzept ein-
gelassen haben, ohne 
wirklich zu wissen, was
auf sie zukommt. 

2. Eine negative 
Ausgangssituation 
konnte in etwas 
positives umgewandelt 
werden! Aus dieser 
Sommerkrise entwächst
 etwas Neues. 

So haben wir im BAK 
beschlossen, dieses Konzept 
in unser festes Jahresprogramm 
mit aufzunehmen.

Elias Heidt 

Kinderbibeltag

Zusätzlich konnten uns die Kirchen-
gemeinden für einen Kinderbibeltag 
bei sich vor Ort buchen. 
Hier waren wir zusammen mit unse-
rem neuen EJW-Maskottchen 

„Freddy, der ejw-Fuchs“ in insgesamt 
sechs Gemeinden unterwegs. Ich hat-
te viel Freude daran, neue Kinder und 
Mitarbeitende vor Ort in unserem 
Kirchenbezirk kennen zu lernen. 

Elias Heidt  
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Kanutour am 11.8.2020

Bei bestem Wetter machten wir uns 
auf den Weg Richtung Vaihingen 
Enz, um einen erfrischenden Tag 
auf der Enz zu verbringen. 

Mit insgesamt 19 Leute und 8 Ka-
nus im Gepäck ging es los. Nach 
einer kurzen Einweisung konnte 
die Kanutour starten. Schon nach 
wenigen Minuten wurde es schein-
bar manchen Teilnehmern schon zu 
heiß und es wurde ein erstes, eher 
unfreiwilliges Bad in der Enz ge-
nommen. 
Nach ungefähr 1,5h Fahrt mit viel 
Spaß und der ein oder anderen Ab-
kühlung, hatten wir unser Pausen-
ziel erreicht. 
Die Kanus wurden an Land ge-
bracht und nach getaner Arbeit, 

fanden sich fast alle badend in der 
Enz wieder. Nebenher wurde das 
Essen vorbereitet. 
Nachdem sich alle abgekühlt hat-
ten und die Würstchen auf dem 
Grill fertig waren, konnten wir uns 
alle für die zweite Etappe stärken. 
In der Andacht von Alisa ging es 
ebenfalls darum, dass man sich im 
Glauben immer wieder von Gott 
stärken lässt, damit man davon 
weitergeben kann. 

Auch die zweite Etappe auf dem 
Kanu war sehr erfrischend und mit 
viel Spaß verbunden. 
Am Ende der Tour blieb noch genug 
Zeit, um sich nochmals abzukühlen, 
zu quatschen und die Kanus zu säu-
bern. 

Johannes Baderschneider

Alternativprogramm

für Teens

Adventure-Tour vom  
13.-14.8.2020

Mit 20 Leuten, Rucksack, Schlafsack 
und Isomatte bewaffnet zogen wir in 
Bad Wildbad los. 

Zunächst ging es gemütlich mit der 
Sommerbergbahn auf die Höhe. Bei 
leichtem Regen und angenehmen 
Temperaturen starteten wir auf un-
sere Wanderung. Dabei waren die 
Teilnehmer herausgefordert den Weg 
selbst zu finden, was auch bis auf eine 
kleine Ausnahme sehr gut gelang. 
Während einer Pause gab es einen 
persönlichen Impuls, bei dem es da-
rum ging, welche Abenteuer man im 
Glauben erleben kann.
Zwischendurch war die Gruppe her-
ausgefordert eine nicht ganz einfa-
che Gruppenaufgabe zu lösen, bei der 
es auf Zusammenhalt und die richtige 
Strategie ankam. Über den Kalten-

bronn kamen wir dann gegen spä-
ten Nachmittag in Sprollenhaus an. 
Zunächst stand bei einigen Erholung 
und Durchschnaufen an, während 
sich andere bereits fleißig um das 
Feuer und Essen kümmerten. 
Abenteuer war auch das Thema beim 
Essen. 
Neben Brot, das direkt auf der Glut 
gebacken wurde, gab es Kartoffeln, 
Champignons, Fetakäse und Toma-
ten aus dem Feuer. 
Das Backen auf der Glut erforderte 
einiges an Übung, gelang aber nach 
und nach immer besser. 
Den Abend ließen wir dann am Feuer 
ausklingen, ehe sich jeder in seinen 
Schlafsack verkroch und die Nacht 
ohne Zelt unter freiem Himmel ver-
brachte. Für manche war die Nacht 
erholsamer als für andere und so war 
es gut, dass man sich am Morgen mit 
Kaffee und Hefezopf am Feuer wie-
der stärken konnte. 

Nach einem gemeinsamen Abschluss 
ging es dann auch wieder für jeden 
nach Hause, und der ein oder ande-
re dürfte dort wohl direkt nochmal 
das Bett zur Erholung aufgesucht 
haben.

Johannes Baderschneider
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neuer FSJler

Willkommen Silas 
Kilian im EJW!

Ihr habt es vielleicht schon gehört, 
die FSJ-Stelle im Jugendwerk ist 
für 2020/21 wiederbesetzt! 
Nun möchte ich mich auch offiziell 
vorstellen:

Mein Name ist Silas Kilian, ich bin 
18 Jahre alt und wohne in Birken-
feld. Dieses Jahr habe ich mein 
Abitur absolviert, um nun endlich 
mein FSJ anzutreten. 
Mit dem Gedanken, ein FSJ beim 
Jugendwerk zu machen, spiele ich 
schon eine ganze Weile. Das kommt 
daher, dass ich schon seit ich kon-
firmiert wurde, in der Jugendar-
beit tätig bin. Damals begann ich 
als Jungscharmitarbeiter und kam 
wenige Zeit später auch als Ehren-
amtlicher Mitarbeiter zum EJW. 

Seit 2018 bin ich auch BAK Mitglied. 
Das FSJ gibt mir die Möglichkeit 
für mich und andere etwas Gutes 
zu leisten und das im Dienst Gottes. 
Ich darf nun ein ganzes Jahr seine 
gute Botschaft an andere weiter-
geben. 

Da ich mit dem Gedanken spie-
le später einmal als Hauptamtli-
cher Jugendreferent zu arbeiten, 
bin ich froh, dass mir das FSJ die 
Möglichkeit gibt, die Praxis und 
die Strukturen der Kinder- und 
Jugendarbeit im EJW-Neuenbürg 
kennenzulernen.

Von diesem Jahr erhoffe ich mir 
eine richtig gute Zeit und viele 
nützliche Erfahrungen für mein 
Leben. Ich freue mich darauf, vie-
le neue Gesichter kennenzulernen 
und im Glauben zu wachsen. Ich 
freue mich Neuem zu begegnen und 
Neues auszuprobieren.

Ich bin ab sofort zu erreichen unter: 
silas.kilian@ejw-neuenbuerg.de

was
b’sonders
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2020 - 2021 
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Wir freuen uns, dass wir bei der Durchführung unserer Freizeiten  von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und durch Förderung des Ministerium für 
Soziales und Integration (BaWü) unterstützt werden.

Julei-(a)kademie vom 24.-27.10.2020

Auch unser bewährtes Schulungskonzept der Julei-(a)ka-
demie musste dieses Jahr kurzfristig den geltenden Verord-
nungen der Coronapandemie angepasst werden. 
So konnten wir nicht wie geplant, fünf Tage in der alten Säge 
in Breitenberg verbringen, sondern mussten das Schulungs-
konzept auf drei Tagesseminare umfunktionieren. 

Durch die bereits ausgefallenen Schulungstage im April, 
hatten wir zudem die Doppelbelegung von Basis- und Auf-
baukurs mit insgesamt 18 Teilnehmenden. Das komprimier-
te Programm hatte es in sich. 

Wir freuen uns über alle, die sich auf das neue Format einge-
lassen haben und schauen dankbar auf diese intensive Zeit 
zurück. 
Es war schön, mit so vielen unterschiedlichen Jugendmitar-
beitenden unterwegs zu sein und mit ihnen gemeinsam ihr 
Potential zu entdecken und auszubauen.

Elias Heidt

Julei-(a)kademie

Die Julei-(a)kademie ist ein Angebot 
zum Ersterwerb der Juleica, dem 
Qualifizierungsnachweis für ehren-
amtliche Mitarbeiter/-innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit. 

Kosten: 150,- € komplett
bei Einzelanmeldungen:
80,- € für das Basis-Modul
60,- € für das Aufbau-Modul
10,- € für den Seminartag

nächste Termine und Orte:
2) 16. Januar 2021 Erste-Hilfe-Kurs
in Calmbach
3) 06. - 09. April 2021 im Freizeit-
heim Sprollenhaus
4) 24. April 2021 Abschluss-Event /
Zertifikatsübergabe
Wir freuen uns über Quereinsteiger!

Nähere Infos unter:
info@ejw-neuenbuerg.de
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Veranstaltungen für 

junge Erwachsene

Per Du ist ein Angebot für Junge 
Erwachsene ab 17 Jahren. Es findet 
5-mal im Jahr, an unterschiedlichen 
Orten im Kirchenbezirk statt und ist 
eine Kooperation des EJW Neuen-
bürg und der Erwachsenenbildung 
Nördlicher Schwarzwald. 

Auch hier mussten wir leider drei der 
Termine im Jahr 2020 absagen. Doch 
das nächste Jahr wartet schon!

Per Du bedeutet mit Menschen aus 
dem Bezirk, Geschehnissen vor Ort 
und Geschichten, die berühren, in 
Kontakt zu kommen. Jeder Abend hat 
ein eignes Thema und jede Geschich-
te soll dir einen kleinen Einblick in 

eine andere Welt geben. Per Du be-
deutet ins Gespräch zu kommen und 
dem anderen auf Augenhöhe zu be-
gegnen. Lass dich überraschen und 
komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Im neuen Jahr startet Per Du wieder 
voll durch und ihr dürft euch in unse-
rem Jahresheft über die aktuellen 
Termine informieren! 

Gerne kannst du dich auch bei 
lea.wiesener@ejw-neuenbuerg.
de melden, wenn du weitere Infos 
bekommen oder in die WhatsApp 
Gruppe der jungen Erwachsenen 
aufgenommen werden möchtest.

Lea Wiesener

„Wir sind was 
b´sonders“, hinter diesem 
Motto verbirgt sich nicht nur das 
Jugendwerk Bezirk Neuenbürg 
sondern auch das Treffen der 
jungen Erwachsenen (17+) und des 
derzeitigen BAK´s im Bezirk. In 
regelmäßigen Abständen treffen wir 
uns an unterschiedlichen Orten des 
Kirchenbezirks, um Gemeinschaft zu 
haben und einander zu begegnen. 
Diese Abende laden mit Essen, Musik, 

Gespräch und kleinen Aktionen ein, 
einfach anzukommen, zu entspannen 
und als Jugendwerk gemeinsam zu 
genießen. 

Im letzten Jahr durften wir uns leider 
nicht so oft treffen wie geplant, aber 
wir konnten einige Abende in Ge-
meinschaft, am Lagerfeuer, beim Es-
sen oder bei der Überlegung für neue 
Ideen im Kirchenbezirk, genießen. 
Die Termine für das Jahr 2021 sind 
stehen schon fest. Bist du mit dabei? 
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Herzlichen 
Glückwunsch und 
Gottes Segen zur 
Geburt

Noah Hauf, 
geboren am 12.04.2020 
(Eltern: Nicole und Markus Hauf)

Markus war zweiter Vorsitzender 
und Freizeitleiter im EJW

Salome Leticia Klinke, 
geboren am 26.04.2020 

(Eltern: Denise und Chris Klinke)

Denise und Chris sind beide 
Mitarbeiter auf dem Sommerlager. 

Chris ist der 1. Vorsitzende des EJW

Spezial-Angebot

Unsere EJW-Hoodies

- verschiedene Größen

- exclusives Design

- Kosten pro Stück: 33 €

- einfach in der Geschäfsstelle       	
   vorbeikommen und probieren
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